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Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für mäunliche und weibliche PrN 52,1 bezw .
82 , Arbeitſuchende; von je ra männlichen und weiiiblichen

w

Arbeiſuachenden wurden 75,5 bezw ,
56,5 eingeftellt , und von je 100 offenen Stellen b männliche und weibliche Perſonen wurden
39,6 bezw . 46,6 durch die V ni brah en beſetz

Von den Arbeitſuchenden bezeichneten ſich 205j bom Hundert als zurzeit arbeitslos ( aufer
Stellung ) , und zwar bei der männlichen Abtei titi 25,690 und bei der weiblichen Abteilung
33,10 %0; davon waren 94 vom Hundert der männlichen und 80 vom Hundert der weiblichen

Arbeitſuchenden unter 4 Wochen arbeitslos .

Bei 24 meldepflichtigen Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen ( nichtgewe ae mäßigen Arbeits⸗

nachweiſen ) von Handwerker - Innungen , Vereinigungen , kaufmänniſchen un en
Vereinen ,

gemeinnützigen und Wohltätigk eitsanſtaltten uſw. wurden im Oktober im ganzen für männliches und
weibliches Perſanal gemeldet : 2596 offene Stellen , 882 Arbeitſuchende und 408 beſetzte Stellen .

Bei der Vermittelungs ſtelle Mannheim ( ( badiſcher Verkehr ) des Arbeitsznachweiſes der Induſtrie
Mannheim⸗Ludwigshafen e . . in Mannheim wurden im Oktober lfd .Is . für männliches und weib⸗

liches Perſonal 2035 bezw . 970 , zuſammen 3005 offene Stellen und 1069 bezw . 1025 , zuſammen
2094 Arbeitſuchende gezählt und von letzteren 977 bezw. 880 , zuſammen 1857 untergebracht .
Bei 3 Zweigſtellen des Arbeitsamts Konſtanz Maturalverpflegungsſtatione ), bei

denen
i im Oktober

13 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren 17 offene Stellen vorgemerkt , davon konnten 8

beſetzt werden .

5. Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Oktober 1917 .

Die anzeigepflichtigenSeuchen zeigen am Schluſſe des Berichtsmonats einen günſtigen Stand ,

indem die Pferderäude , ſowie die Schweineſeuche , Schweinepeſt und der Schweinerotlauf gegenübe
dem &
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Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Oktober 1917 .

Im Monat Oktober 1917 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 496 Unfälle zur An

zeige , wovon 487 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Ne benbetriebe i 9 auf die

Forſtwirtſchaft entfallen, Erſtmals entſchädigt wurden 174 Fälle ; hierunter ſind 9 Fälle mit

tödlichem Ausgang . An Jahresrente n wurden für die neu entſchädigten Fälle 1 Hi an⸗

gewieſen, und zwar an 165 Verletzte 16547 K , an 4 Witwen 558 fé und an 6 Rinder 735 Mi

Für die tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 480 Sterbegelder bezahlt .
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